
IHRE REDAKTION

Tel.: (089) 66 50 87 16
Fax.: (089) 66 50 87 10
sport.lk-nord@merkur.de

Geburtstagsgeschenk für den Trainer
HANDBALL Isar Devils schließen Betriebsunfall Abstiegsrunde grandios als Tabellenerster ab

fern zur besten Werferin der
Partie auf.
TSV Ismaning – HBC Nürnberg
35:14 (14:11)

Ismaning: Nüssel, Wittmann –
Pieperjohanns (9/2), Münchow
(6), Gottschalk (4), Graml (3),
Klein (3), Köbrich (3), Mehlhaff
(3), Verweyen (3), Kroiß (1), Filz,
Surauer, Zeino

zu beigetragen, dass es in der
zweiten Halbzeit eine klare
Sache wurde, und gerade
auch die jungen Spielerinnen
haben gezeigt, was in ihnen
steckt.“ Bei ihrem letzten Auf-
tritt im Trikot des TSV Isma-
ning schwang sich die zu HT
München wechselnde Viola
Pieperjohanns mit neun Tref-

letzte Heimspiel der Saison
jetzt zu einem einzigen Schei-
benschießen ausgestaltete.
„Das hat richtig Spaß ge-
macht heute“, freute sich
Trainer Scovenna über das di-
cke Ausrufezeichen seiner
Mannschaft am Ende einer
langen, nervenzehrenden
Spielzeit: „Alle haben mit da-

nun in einen wahren Rausch,
vornewie hinten lief alles wie
am Schnürchen, Torhüterin
Katja Nüssel steigerte sichmit
ihren Vorderleuten, und die
Nürnbergerinnen ergaben
sich ihrem Schicksal. Zwi-
schen der 38. und 59. Minute
erzielten sie kein einziges
Tor, während Ismaning das

einen Siebenmeter zum12:14
(32.) aus Nürnberger Sicht,
dann antwortete Ismaning
auch schon wiedermit einem
Fünf-Tore-Lauf zum 19:12
(37.), ehe das zweite Team-Ti-
meout von HBC-Coach Sebas-
tian Gerner völlig seine Wir-
kung verfehlte.
Die Isar Devils spielten sich

VON GUIDO VERSTEGEN

Ismaning – Die Handballerin-
nen des TSV Ismaning feiern
zum Abschluss der Bayernli-
ga-Saison ein Torfestival ge-
gen den HBC Nürnberg.
Ismaning hat mit dem

35:14 gegen Nürnberg den
höchsten Sieg der Saison ein-
gefahren, den Betriebsunfall
Abstiegsrunde somit grandios
als Tabellenerster abgeschlos-
sen und Trainer Sebastian
Scovenna nachträglich ein
schönes Geschenk zu dessen
39. Geburtstag gemacht.
Der Absteiger ausNürnberg

hatte den Ismaningerinnen
schon bei seiner 21:22-Nieder-
lage im Playdown-Hinspiel
durchaus Probleme bereitet
und präsentierte sich auch in
der Isarena zunächst als hart-
näckiger Gegner. Dreimal
hatten die Gäste bis zur 14.
Minute (6:5) ihrerseits mit ei-
nem Tor vorne gelegen, was
Scovenna so gar nicht passte
und ihn dazu veranlasste, sei-
ne Mannschaft mit einer frü-
hen Auszeit wachzurütteln
(15.). Es dauerte eine Weile,
bis seine Ansagen fruchteten,
doch dann machten die Isar
Devils dank ihrer drei Treffer
in Serie - gleich zweimal war
dabei die bis dahin geschonte
Hanna Mehlhaff erfolgreich -
aus einem 11:11 einen 14:11-
Halbzeitstand.
Weil die TSV-Frauen fahrig

und unsortiert in die Begeg-
nung gestartet waren, offen-
siv oft überhastet abschlossen
und in der Abwehr erst mit
zunehmender Spieldauer wie
gewohnt zupackten, war
nicht unbedingt zu erwarten,
was die Gäste dann im zwei-
ten Durchgang erwartete. Co-
rinna Weber versenkte noch

Abschiedsvorstellung: Viola Pieperjohanns steuert bei ihrem letzten Auftritt für Ismaning neun Treffer bei. FOTO: GERALD FÖRTSCH

Wertschätzung für die Ehrenamtlichen
Ismanings Handballer danken Helfern und verabschieden Spieler

folgenden Worten: „Wir sind
stolz darauf, dass du diesen
Sprung wagst, und wir sind si-
cher, dass du es schaffst!“ Ge-
meinsam mit der 16-Jährigen
verlassen auch Viola Pieperjo-
hanns (23) und Annika Hang-
leiter (31) das Bayernliga-
Team. Pieperjohanns verlässt
denTSVnach fünf Jahren,war
damals aus Buxtehude zum
Studium nach München gezo-
gen. Die Junior-Projektmana-
gerin einer Sport-Beratungs-
agentur zieht es zum Lokalri-
valen HT München: „Ich bin
dankbar für die super Zeit
hier, für die Begegnung mit
super Menschen. Aber ich bin
im besten Handballalter und
will noch einmal etwas Neues
angehen.“ Torhüterin Hang-
leiter – sie war 2021 vom ASV
Dachau gekommen – möchte
sich auf ihren Beruf als Inge-
nieurin und ihre Doktorarbeit
konzentrieren. guv

Pohl (männliche D-Jugend),
Katrin Bamberger (Kinder)
und Kurt Neumeier (Co-Trai-
ner Herren 1) verdiente Trai-
ner: „Wir hoffen sehr, dass Ihr
nur pausiert, einige machen
ja auch diese Saison beim Be-
ach weiter.“

Als erfolgreiche Teams ehr-
te Novakovic die von Florian
Dreyer betreute männliche C-
Jugend (bayerischer Meister),
die weibliche B-Jugend (baye-
rischer Meister, Trainer Flori-
an Bamberger/Daniel Trebes),
die weibliche C-Jugend (Lan-
desliga-Meister, Antje Perse/
Birgit Blauschies) sowie die
weibliche B2-Jugend (ÜBOL-
Meister, Finn Braun/Marie
Künziger). Ismanings Bürger-
meister Alexander Greulich
wurde für 50 Jahre Mitglied-
schaft im TSV gewürdigt.

Die zum ESV Regensburg
wechselnde Hanna Mehlhaff
verabschiedete Novakovicmit

denkbar, er brennt für Beach-
handball.“
Erst im Februar hatten sich

der Deutsche Handballbund
(DHB) und Alexander Novako-
vic auf eine Verlängerung ih-
rer Zusammenarbeit verstän-
digt – der 40-Jährige soll seine
Erfolgsgeschichte als Beach-
handball-Bundestrainer der
Frauen fortschreiben. Zuletzt
absolvierte er die bislang
höchste Lizenzstufe im Beach-
handball und ist auch interna-
tional als Experte der Europäi-
schen Handballföderation
(EHF) in die Trainerausbil-
dung eingebunden.
Novakovic selbst hatte auch

alle Hände voll zu tun, dankte
den vielen ehrenamtlichen
Helfern im Verein und verab-
schiedetemit Sven Leonhardt-
Schuster (weiblicheA-Jugend),
Florian Dreyer (männliche C-
Jugend), Sabrina Reinosch
(weibliche C-Jugend), Klaus

Ismaning – Am Rande des letz-
ten Saisonspiels der Bayernli-
ga-Handballerinnen (siehe Be-
richt oben) hat sich der TSV Is-
maning viel Zeit genommen,
um seinen Ehrenamtlichen
zu danken und sich von eini-
gen Mitgliedern zu verab-
schieden.
Der Ehrengast hat dem Ver-

ein dabei die schönsten Kom-
plimente gemacht. „Ich bin
seit Jahren ein Fan des TSV Is-
maning! Ein großes Danke-
schön an die Handballfamilie,
es ist deutlich zu spüren, mit
wie viel Wertschätzung Ihr
hier miteinander umgeht“,
sagte Georg Clarke, Präsident
des BayerischenHandball-Ver-
bandes (BHV) am Samstag-
abend in der Isarena. Die 2021
eingeweihte Ballsporthalle
lobte er als „Schmuckstück
für den Handball in Bayern“,
nachdem er dort gerade Zeu-
ge des 35:14-Erfolges der Isma-
ninger Bayernliga-Frauen
über den HBC Nürnberg ge-
worden war.
Clarke hatte dann noch ei-

ne besondere Überraschung
parat und zeichnete den ver-
blüfften Alexander Novakovic
mit dem Gerd-Fischer-Ge-
dächtnispreis aus. Zu Ehren
des langjährigen Verbands-
lehrwartes und Ehrenmitglie-
des des BHV würdigt der Ver-
band damit Persönlichkeiten,
die sich besondere Verdienste
um die Aus- und Weiterbil-
dung von Übungsleitern und
Trainern sowie um die Wei-
terentwicklung des Handball-
sports in Theorie und Praxis
erworben haben. „Diese Eh-
rung ist auf den Beachhand-
ball zugeschnitten“, sagte
Clarke und überreichte dem
Sprecher der TSV-Abteilungs-
leitung eine überdimensiona-
le Urkunde: „Ohne seinen Na-
men ist Beachhandball in Bay-
ern und Deutschland nicht

Überraschende Ehrung: Alexander Novakovic
(l.) erhält von BHV-Präsident Georg Clarke
den Gerd-Fischer-Gedächtnispreis. FOTOS: GUV

Herzliche Umarmung: Veronika Wittmann (die
Torhüterin sprach sehr persönliche Verab-
schiedungsworte) und Viola Pieperjohanns.

IN KÜRZE

Merkur CUP
Teams fürs Kreisfinale
stehen fest
Graupelschauer und winter-
liche Temperaturen haben
die E-Junioren-Fußballer
nicht davon abgehalten,
sich bei den Vorrunden des
Merkur CUP im Kreis 13
mächtig ins Zeug zu legen.
Fürs Kreisfinale am Sams-
tag, 11. Mai, haben sich TSV
Grasbrunn, SC Grüne Hei-
de, Kirchheimer SC, SG
Aschheim/Dornach, VfR
Garching, Putzbrunner SV,
SV Heimstetten und FC Un-
terföhring qualifiziert. Gast-
geber des Turniers ist der SC
Grüne Heide – wie schon
bei den Vorrunden. Turnier-
beginn ist um 10 Uhr. mm

Mädchen: Grasbrunn
startet am 9. Juni
Für die E-Juniorinnen des
TSV Grasbrunn beginnt der
Merkur CUP beim Vorrun-
denturnier der Gruppen 5
und 6, das beim FC Lengdorf
am 9. Juni ab 10 Uhr ausge-
tragen wird. mm

Bayern-Treffer

Ismaninger Jobst
auf Rang zwei
Gennaro Sepe aus der U19
des Post SV Nürnberg (Be-
zirksoberliga Mittelfran-
ken) hat den „Bayern-Tref-
fer des Monats“ März er-
zielt. Mit 29,1 Prozent aller
abgegebenen Stimmen setz-
te sich der 18 Jahre alte Stür-
mer gegen seine fünf Kon-
kurrenten durch und ge-
wann das Voting vor Ale-
xander Jobst (FC Ismaning;
20,5 Prozent) und Daniel
Adlung (SpVgg Greuther
Fürth; 17,6 Prozent). Beim
Auswärtsspiel gegen den
TSV Ebermannstadt hatte
Gennaro Sepe mit seinem
Doppelpack großen Anteil
am 4:2-Sieg seiner Mann-
schaft. Einer seiner beiden
Treffer war besonders se-
henswert: Nach einer Flan-
ke versenkte der U19-Kicker
den Ball per Direktabnah-
me volley imWinkel. mm

Platzierungen: 1. Gennaro Se-
pe (Post SV Nürnberg, U19 Be-
zirksoberliga) 29,1 Prozent), 2.
Alexander Jobst (FC Ismaning,
Bayernliga Süd) 20,5 Prozent, 3.
Daniel Adlung (SpVgg Greuther
Fürth II, Regionalliga Bayern)
17,6 Prozent, 4. Francesco Res-
tino (TSV 1904 Feucht, Kreisliga)
16,2 Prozent, 5. Vincent Halbrit-
ter (DJK Ingolstadt, U17 Bezirks-
oberliga) 10,8 Prozent, 6. Nico
Fundel (FV Illertissen, Regionalli-
ga Bayern) 5,8 Prozent.
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Tobias Kohler holt
DM-Gold für Isaria

Isaria-Vorsitzender Frank
Kirchhoff.. Seine vier Kontra-
henten im Pool gegen Mu-
hammed Yusuf Kuru vom AC
Köln-Mülheim, Giovanni Del
Fabro vom AC Heusweiler,
Jan Baumann vom VFK Müh-
lenbach und Recep Tayyip
Gürel vom SZ Kornwestheim
besiegte er entweder klar
nach Punkten, oder sogar
technisch überlegen.
Im Finale am Sonntag

stand Tobias Kohler dann
Paul Sievert vom SV Halle ge-
genüber, der seinen Pool mit
vier Schultersiegen gewon-
nen hatte. „Dass Tobi sich im
Finalkampf dann mit 16:1
technisch überlegen durch-
setzenwürde, war so nicht zu
erwarten“, sagt Kirchhoff. „Er
ließ seinemGegner nicht den

Hauch einer Chance und er-
füllte sich mit dieser Glanz-
leistung den Goldtraum. Der
SC Isaria Unterföhring ist
sehr stolz darauf, dass sich
die hervorragende Jugendar-
beit auch in diesem Jahr wie-
der so ausgezahlt hat.“
Diese ausgezeichnete Bi-

lanz könne sich am nächsten
Wochenende noch verbes-
sern. Bei denDeutschenMeis-
terschaften der weiblichen
Jugend gehen mit der amtie-
renden Europameisterin Kla-
ra Winkler, Sofie Lechner
und Carolin Schramm drei
weitere Ringerinnen des SC
Isaria Unterföhring an den
Start. Die männliche Jugend
versucht sich bei den Bayeri-
schen Mannschaftsmeister-
schaften in Hof für die Deut-
sche Mannschaftsmeister-
schaft in Greiz zu qualifizie-
ren. mm

Unterföhring – Mit einer gran-
diosen Leistung im Finale hat
sich Tobias Kohler vom SC
Isaria Unterföhring bei den
Deutschen U14-Meisterschaf-
ten in Saarbrücken den Frei-
stil-Titel in der Gewichtsklas-
se bis 44 Kilo gesichert. Im
Vorjahr hatte der junge Isa-
ria-Ringer schon die Silber-
medaille erzielt.
Wie überlegen Kohler

durch das Turnier marschiert
ist, habe die Punktebilanz
von 72:2 gezeigt, freut sich

Drei Ringerinnen
starten
bei Jugend-DM

Gold für Tobias Kohler: Der
Isaria-Nachwuchsringer setzt
sich im Finale souverän ge-
gen Paul Sievert vom SV Hal-
le durch. FOTO: KORBINIAN KOHLER/ISARIA
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